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Herren Landesliga Ostsüdost (Bayerischer TTV)

MTV 1881 Ingolstadt III : FC Miltach 
Samstag, 24.09.2022, 18:00 Uhr

Nehir tütet den Sieg für den MTV 1881 Ingolstadt III ein

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom MTV 1881 Ingolstadt III, als
Dominik Nehir sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des FC Miltach perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Raba und Nehir, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 2. Saisonspiel waren die Gastgeber vom MTV 1881
Ingolstadt III ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte
in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 4 Stunden beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Völlig ungefährdet war der Sieg von Raba / Nehir gegen
Faschingbauer / Ostermayer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:8, 8:11, 11:6 nicht
verloren. Mit nur einem Satzverlust gingen Rössler / Guni gegen Hosse / Hielscher durchs Ziel, denn
die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Roth / Langer bekamen dann ihre Gegner Bucher / Wirrer
beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Christian Raba und Lucas Hielscher endete
dagegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Norbert Roth bei seiner 1:3-Niederlage von Ulrich Hosse dann doch niedergerungen
worden. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Zwei Sätze lang fand dann Stefan Rössler gegen Ludwig Bucher das richtige
Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen
erwartete Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Florian Faschingbauer wurden Ralph Guni unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es
zu diesem Zeitpunkt 3:4. Nicht einen Satzgewinn überließ Dominik Nehir seinem Gegner Michael
Ostermayer beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Einen Sieg fuhr daraufhin Marcel Langer beim 12:10, 5:11, 11:8, 11:9 gegen Gerhard Wirrer ein.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Christian Raba
beim 11:7, 1:11, 12:10, 11:6 gegen Ulrich Hosse doch überlegen. Recht kurzen Prozess machte
Norbert Roth beim 11:8, 11:6, 12:10 mit Lucas Hielscher. In toller Verfassung präsentierte sich
Stefan Rössler im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Florian Faschingbauer. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:
5. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte dann Ralph Guni
gegen Ludwig Bucher zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Guni zu Ende ging. Dominik Nehir hatte anschließend seinen Gegner
Gerhard Wirrer beim deutlichen 3:0 recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle
auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und
Fach.

Durch diesen Sieg hat der MTV 1881 Ingolstadt III nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der FC Miltach nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 0:2 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die SG Post/Süd Regensburg (MTV
1881 Ingolstadt III) bzw. gegen den SV Gündlkofen (FC Miltach).
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 Statistik:
 MTV 1881 Ingolstadt III

Doppel: Raba / Nehir 1:0, Rössler / Guni 1:0, Roth / Langer 0:1 
Einzel: C. Raba 2:0, N. Roth 1:1, S. Rössler 0:2, R. Guni 1:1, D. Nehir 2:0, M. Langer 1:0 

 FC Miltach
Doppel: Hosse / Hielscher 0:1, Faschingbauer / Ostermayer 0:1, Bucher / Wirrer 1:0 
Einzel: U. Hosse 1:1, L. Hielscher 0:2, F. Faschingbauer 2:0, L. Bucher 1:1, G. Wirrer 0:2, M.
Ostermayer 0:1


